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Wissen | Technisch

Fahrwerktechnik
fUr Traktoren der Superklasse

Fahrzeugkonzept mit Achsschenkellen-
kung und vier gleich grossen Reifen.
Flexible Belastungsmoglichkeiten
ermoglichen bei schwerer Zugarbeit
eine schlupfarme und effiziente
Kraftubertragung. (Werkbilder)

Der Standardtraktor, wie wir ihn heute kennen, hat alles andere als ausgedient.
Mit rund 500000 Stiick pro Jahr ist er weltweit ein Erfolgskonzept. Das heisst
nicht, dass es nicht Nischen gibt, wo sich Sonderbauformen etablieren kénnen.
Mit dem Trend zu immer grosseren Traktoren riicken fiir uns auch allmahlich die
spezifischen Grosstraktoren ins Rampenlicht. Sie unterscheiden sich mehrheitlich

durch spezielle Fahrwerke von den Standardtraktoren.

Ruedi Hunger

Bei den Grosstraktoren werden zuneh-
mend Leistungen von tber 370 kW (500 PS)
angeboten. Traktoren in dieser Grossenka-
tegorie haben neben Gemeinsamkeiten

auch wesentliche Unterscheidungsmerk-

male. Auffallend sind die unterschiedli-
chen Fahrwerkkonzepte, die sich einmal
durch die Lenkprinzipien unterscheiden
(Achsschenkellenkung, Differentiallenkung,
Knicklenkung). Beztiglich Kraftiibertragung
wird zwischen Rad/Reifen und Raupe/
Band unterschieden. Eine weitere Unter-
scheidung wird bei der Kraftiibertragung
gemacht. Vier gleich grosse Rader oder
Bandlaufwerke konkurrieren mit Baukon-
zepten, die je zwei grosse/kleine(re) Rader
oder Zweirad-/Bandlaufwerke aufweisen.
Schliesslich kann anhand der Anzahl
gelenkter Achsen (eine oder zwei) unter-
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schieden werden. Ein einfaches Baukon-
zept ist der knickgelenkte Grosstraktor
mit breiter Bereifung bis hin zu Drillings-
bereifung auf beiden Achsen. Anstelle
von Radern kénnen diese Fahrwerke zum
Teil mit Bandlaufwerken ausgeristet
werden. Drei- und Vierachskonzepte, wie
der «TRISIX» von Fendt oder der «Agro
XXL» von Deutz-Fahr (DTU), haben in
jungster Vergangenheit auf sich aufmerk-
sam gemacht.

Standardtraktoren auf dem Sprung

Wahrend die héchste Leistungsklasse schon
seit Jahrzehnten den Spezialtraktoren mit
Bandlaufwerk- oder Knicklenker-Traktoren
vorbehalten gewesen ist, haben aktueller-
weise auch Standard- und TracSerien-
Traktoren den Sprung in die oberste Leis-

tungsklasse geschafft. Mit Vollrahmen-
bauweise und zwei Lenkachsen ist der im
Trac-Konzept gebaute «Xerion» von Claas
erfolgreich in die Phalanx der Grosstrakto-
ren eingebrochen. Schliesslich stieg Fendt
mit dem «1050 Vario», gebaut nach dem
Konzept eines Standardtraktors, in die
oberste Liga auf.

Fur Grosstraktoren in dieser Leistungs-
klasse kénnen bisherige Baukonzepte und
Komponenten nicht problemlos verwen-
det werden. Neue Loésungen sind erforder-
lich, wobei insbesondere die Funktionen
Bremsen, Lenken, Tragen und Ziehen neue
Fahrwerkkonzepte stark beeinflussen.
Beispielsweise sind spezielle Kihlsysteme
entwickelt worden, um die Warme abzu-
fuhren, die entsteht, wenn grosse Gewich-
te abgebremst werden.
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Schliesslich sind die gesetzlichen Rahmen-
bedingungen beziglich Fahrzeugbreite
(2,55 bzw. 3m) mitbestimmend. Neue

Raupenfahrwerke mit
Differentiallenkung sind
dann ideal, wenn sie

Fahrwerkkonzepte sind konsequent dar- mit schweren Zugarbeiten
auf ausgerichtet, eine hohe Energieeffi- ausgelastet werden.
zienz des ganzen Fahrzeuges sicherzu-

stellen.

Bl

Gross und doch flexibel
Motorleistungen von 330/350kW verur-
sachen Leergewichte von 14 bis 18 Ton-
nen und maximale Maschinengewicht um
25 Tonnen. Die dazu erforderlichen Berei-
fungsdurchmesser flr 4 x 4-Grosstrakto-
ren messen Uber 220cm. Um eine hohe
Zugkrafteffizienz zu erreichen, werden
Achsen mit gleich grossen Radern aus-
gerUstet und mit permanentem Antrieb
versehen. Zudem gibt es flexible Ballas-
tierungsmaoglichkeiten. Fahrwerkkonzepte
mit zwei Lenkachsen verbessern die
Wendigkeit und erhéhen die Flexibilitat.
Mit bis zu sechs Lenkmaoglichkeiten k&n- ,
nen selbst Grosstraktoren flexibel auf alle ; Die Gewichtsverteilung 60 %
Einsatzbedingungen reagieren. = 3 vorne und 40 % hinten gleicht
Da insbesondere knickgelenkte Traktoren N sich im schweren Zug an und
. . . erfordert keine zusatzliche
mit geringer Geschwindigkeit unterwegs : N N Ballastierung. Der knickgelenkte
sind, wird der eher massige Fahrkomfort = kY sl Case Quadtrac ist auch mit
akzeptiert. Grundlage fUr eine gute Ar- £ : i \ ) einem Radfahrwerk lieferbar.
beitsplatzgestaltung ist eine mechanische ) | N -
oder semiaktive Pneumatikdampfung der
Kabine. Aufgrund grosszlgiger Platzver-
haltnisse in einer Grossraumkabine sind
die Bedienelemente nicht immer ergo-
nomisch in der richtigen Nahe platziert.
Claas baut die Xerion-Modelle gar mit
drei verschiedenen Kabinen; einmal fest in
der Mitte oder mit der drehbaren Kabine,
die mittig oder auf der Hinterachse plat-
ziert ist. Schliesslich-gibt es den Xerion als
«Saddle Trac» mit einer Kabine, die fest
vorne am Fahrzeug befestigt ist. M
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Innerschweiz/Nordestschweiz/BE:
A. Leiser AG, 6260 Reiden
Tel. 062 749 50 40, www.leiserag.ch

A. Leiser AG, 3053 Miinchenbuchsee
Tel. 031 869 46 40, www.leiserag.ch

... gemacht fiir lhren Einsatz
* Kraftvoll, wendig, robust

* HD Modelle zusitzlich mit Schwerlastachsen

* Opfionen abgesfimmt auf Ihren Einsatz

® grosse Auswahl Anbaugerite fiir noch mehr Flexibilitit




Krallen-Spikes

Best-Grip

zur Selbstmontage...

fiir: Auto, Jeep, ATV, Baumaschinen,
Traktoren, Raupen, Motorrader,
Mountainbike,Schuhzeug fir Pferde
Schuhe und mehr!
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Doppelwirkende, liegende
Olbad-Zweikolbenpumpe,
Baureihe Typ H-303-0 SG2

> PRODUKTE UND ANGEBOTE

PUBLITEXT

OTT-Stand an der AGRAMA Bern in Halle 3.2

An unserem Stand Nr. BOO9 zeigen wir eine
grosse Palette an interessanten Neuheiten von
Vicon:

«Vicon Expert 432: neues Trommelmahwerk
(3.05m) bester Bodenanpassung. Das neue
Design sieht nicht nur «scharf» aus, sondern
verbessert auch den Futterfluss.

+Vicon Extra 332 XF: neues Front-Scheiben-
mahwerk mit 2 Schwadschnecken, beste Bo-
denanpassung und werkzeuglose Schwadbrei-
ten-Verstellung von 90cm bis Breitablage.
*Vicon Extra 390: leichtes Schmetterling-
Mahwerk mit 9m Arbeitsbreite, ab 110-PS-
Traktoren.

*Vicon Fanex 804: 8-teiliger Kreiselheuer
(8m), beste Bodenanpassung und ein kurzer
Schwerpunktabstand. Inkl. Randstreueinrich-
tung vom Traktor aus bedienbar.

*Vicon Andex 724 Hydro: Mittelschwader
(7,2m) mit hydr. absenkbarem Fahrgestell,
um die Transporthohe um 50 cm zu verringern.
3-D-Bodenanpassung inkl.

*Vicon RF3225: Vicon Festkammer-Rundbal-
lenpresse, neue Generation. Dank kombinierter
Ballenkammer (Walzen und Stabketten) ist die-
se Presse fiir alle Futterarten bestens geeignet.
Jetzt SwissTop-Aktion.

«Vicon RV5216: mit neuer Netzbindung. Va-
riable Vicon Rundballenpresse (50-200cm
Durchmesser). Diese weiterentwickelte Ban-
derpresse kann nebst trockenem Futter auch
extrem nasse Herbstsilage pressen. Der Press-
druck Obertrifft alle im Markt befindlichen
Rundballenpressen.

«Vicon Rotex 400 - 450 - 452 - 550 - 552:
Die Rotorladewagen Rotex von Vicon sind ab
40m® ihr Partner fiir eine erfolgreiche Sila-
geernte. Jeder Wagen ist wahlweise mit oder
ohne Dosierwalzen erhdltlich. Der 2,1m breite
Pick-up sorgt fiir beste Futteraufnahme und
Weiterleitung zum V-Max-Rotor, der mit ge-
schraubten Zinkenelementen (einzigartig) und
35 einzeln gesicherten Messern fiir kurzen
Schnitt und beste Silagequalidt sorgt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Weitere Infos finden Sie unter

www.ott.ch oder bei Ott, 3052 Zollikofen,
Tel. 03191030 10

Hans Meier AG Tel. ++41 (0)62 756 44 77
CH-4246 Altishofen Fax ++41 (0)62 756 43 60
www.meierag.ch  info@meierag.ch

ISTUNGSSTARK
\ER FUR LAND
D RADER

= AW-Reifen

. Iﬁdustri'ébreifen

KOMPLETTRADER : P e REU L
= Pflegebereifung = | andwirtschaftsachsen
= _bis 40km/h

= Impleméntfﬁder

HOHENRAINSTRASSE 44
" CH-6280 HOCHDORF

TEL. +41 (41) 91003 10
FAX +41 (41) 910 52 05

N4
TRELIEDORG




	Fahrwerktechnik für Traktoren der Superklasse

